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OETTINGER & C°
Centraihof * * lîlode Raus * * ZÜRICH

für einfache u. hocheleganteste Damen- u. Kinder-Konfektion,
farbige, schwarze u, weisse, glatte u. desslnierte nur gediegenste

wollene, seidene und baumwollene Damenkleider-Stoffe.
(Muster prompt postfrei.)

Atelier zur Anfertigung von Costumes,
"St ***** Biouseil etc. etc. *****
Das freie Wort. Frankfurter Halbmonatsschrift

für Fortschritt auf allen Gebieten des geistigen Lebens,
herausgegeben von Carl Sänger, so betitelt sich eine
seit April 1901 erscheinende Zeitschrift. Dieselbe hat
bereits durch die „Freiheit ihres Wortes" Aufsehen
erregt und sei darum begrüsst. Eine solche Zeitschrift
thut heute not, wo Kriecherei und Höflingssucht wüten,
gleich der Pest in Indien. Das Abonnement kostet
vierteljährlich Fr. 2. 70.

Im gleichen Verlage (Neuer Frankfurter Verlag
G. m. b. H.) ist erschienen: Giordano Bruno, der
Dichter-Philosophe und Märtyrer der Geistesfreiheit.
Seine Lebensschicksale und seine Bedeutung nach den
Resultaten der neuesten Forschung dargestellt von
Dr. theol. C. Schieler. Mit. Brunos Bildnis. Wir
empfehlen die interessante Biographie des Helden, dessen
300jähriger Todestag im Februar gefeiert wurde,
unseren Lesern warm. Preis Fr. 1. —.

Hetzartikel. Die durch Berliner „Börsenmänner"
geleitete und durch ihre ebenso schlechten als königstreuen

Bilder berüchtigte deutsche Zeitschrift „Die
Woche" verliert infolge eines verläumderischen Hetz-
artikels gegen die Schweiz täglich an Abonnenten.

Verschiedenes.

Vom Kriegsmoloch.
Zu den vom britischen Parlament für den Krieg

schon bewilligten gewaltigen Summen, die aber die
notwendigen Aufwendungen nicht erschöpfen, werden
bei der Berechnung der Gesamtkosten des südafrikanischen

Feldzuges noch die Pensionen an Hinterbliebene
von Offizieren, Unteroffizieren und Mannschaften und
an Invalide zu berücksichtigen sein. Nach Schätzung
britischer Blätter werden diese Pensionen jährlich rund
46 Millionen Franken ausmachen. Dabei ist nicht
einmal mit den höheren Pensionsbeiträgen für
Verstümmelungen und vollkommene Erwerbsunfähigkeit
gerechnet und im Durchschnitt für Unteroffiziere und
Mannschaften nur der Satz von 450 Franken jährlich
angenommen. Nach dem Budget für 1896/97 waren in
Grossbritannien an Pension an das Heer schon rund

Papierhandlung
Rudolf Fïirrer Zürich

Mlsliindige Bureaaeinrirhtuugcn für kaufmännische Geschäfte und Administrationen.

Druck-, Perforier- und Numerier-Arbeiten. 5

Patentinhaber ties verbesserten Schapirographen
Diplom der kant. Gewerbeausstellung Zürich 1894.

Patent Nr: 6449.

Bester und billigster Vervielfältigungsapparat zur
selbstständigen Herstellung von Drucksachen aller Art, sowie zur
Vervielfältigung von Briefen, Zeichnungen, Noten, Plänen,
Programmen etc. Das Abwaschen wie beim Hektographen fällt
ganz dahin. — Ausführliche Prospekte stehen gerne zu Diensten.

Die Schweizerische Yolksbank in Dem
(Kreisbankenin Basel, Freiburg, St.Gallen, Genf, St. Immer, Pruntrut,

Saignelégier, Tramelan, Ilster, Wetzikon, Winterthur und Zürich)
empfiehlt sich für:

Gewährung von Darleihen und Eröffnung von Krediten gegen

Bürgschaft, Faustpfand oder Grundpfand,
Annahme verzinslicher Gelder auf Sparhefte, in laufender Rech¬

nung oder gegen Obligationen, 4

Abgabe von Checks und Tratten und Vermittlung von Ans-

zahlungcn auf die llauptpliitze Europas und Amerikas.

88 Millionen Franken jährlich zu zahlen, die Summe
würde auf jährlich 135 Millionen Franken zu erhöhen

Aphorismen. (G. S.-Korr.) In einer Zeit, da alles
sich nach Friede sehnt, die Diplomatie jedoch ihre
geheimsten Netze spinnt, um da und dort den Volkswillen
mit Füssen zu treten und dabei doch die denkbar frömmste
Miene zu bewahren, thut es einem recht wohl, sich an
einer gesunden Lektüre zu erfrischen. Eine solche
Erfrischung erfährt man in wohlthuendster Weise beim
Studium des ausgezeichneten Werkes: Kaiser Friedrich,
von Marg. von Poschinger (Verlag: Richard Schröder,
Berlin). Wir linden darin als wie in einem Spiegel die
herrlichen Charaktereigenschaften des edeln, zu früh
dahingeschiedenen Herrschers klar und deutlich dargestellt,
z. B. zur Zeit des Krieges so gut wie in Perioden des
Friedens. Kaiser Friedrich wird uns in diesem Buche
gezeichnet, wie er denkt und fühlt für sein Volk, wie er
handelt als Mann, als Christ, als begeisterter Vaterlandsfreund,

als Feldherr, der den Krieg, z. B. den deutsch-
französischen, mitmachen muss. Goldes wert sind manche
seiner Aussprüche, selbst unmittelbar vor Schlachten.
Vielleicht gestattet die Redaktion in spätem Nummern
manch ein Citat, das besonders den Deutschen unter
andern Verehrern des Edlen erwünscht sein dürfte.

Wie Not thäte heute eine Persönlichkeit wie Kaiser
Friedrich! (Vergl. seine Vermittlerrolle zwischen Kaiser
Wilhelm und Bismarck.)

Briefkasten der Redaktion.

Allen werten Einsendern besten Dank und Frie-
densgruss.

înrbeiianstalî
Anwendung des gesamten modernen Naturheilverfalirens.

Luft- und Sonnenbäder.
Wohnen der Patienten zum Teil in hübschen Lufthäusern

direkt bei den Sonnenbädern.
Sämtliche Warm- und Kaltwasser-Anwendungen, Packungen,

Güsse etc., Massage. Vorzügliche vegetarische Diät.
Special-Behandlung von Frauen-Krankheiten nach Tlmre

Brandt.
Grosse, luftige Zimmer, fast sämtlich mit Balkon.
Freie, prachtvolle Lage, eigene Waldung unweit der Anstalt.
Kurpreis: Fr. C. — für Wohnung, Beköstigung, ärztliche

Beratung, sämtliche Anwendungen (Bäder, Packungen, Wickel,
Massagen, Güsse, Licht-, Luft- und Sonnenbäder etc.) ohne
irgend welche Nebenkosten.

Man verlange illustrierten Prospekt durch den Besitzer :

Fr. Fellenberg-Egli.
Der leitende Arzt: Dr. med. Fuehs.

Verlan- und Druck der Haller'schen ßuolidruekerei in Bern.
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